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•  Dieses Buch liefert alles Wichtige zu Wirkung und 
Anwendung von rund 80 Haus- und Heilmitteln

•  Die besten Tees, gesunde Pflanzenöle und  
pferdegeeignetes Obst - so kommen Pferde 
gesund und vital durchs Jahr

Zuzahlung nur 1,– €

LOESDAU GUTSCHEIN,
WERT 15 € 

•  Einlösbar in allen Loesdau Pferdesport - 
häusern oder online unter www.loesdau.de
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Turnierreiten ist 
teuer geworden, 
die Starterfelder 
werden immer 
kleiner.  

DAS IST MIR WICHTIG 

Zurück zur Basis
Die Turnierlandschaft hat sich stark verändert, betont  

CDS-Vorsitzender Jan Wernke. Da müssen alle Sparten und die 
ganze Pferdesportfamilie zusammenstehen

Turniere haben sich verändert, weil 
sich die ganze Gesellschaft und die 
Wirtschaft verändern. Das ist ein riesi-
ges Projekt. Und grundsätzlich tun wir 
alle gut daran, unseren Sport positiv 
darzustellen, weil er einfach cool ist 
und sowohl den Menschen wie auch 
den Pferden gut tut. Im ländlichen Be-
reich sind die Turniernennungen nach 
wie vor viel zu bürokratisch. Und Tur-
nierreiten ist teuer geworden, 300 bis 
500 Euro plane ich ein, wenn bei uns 
jemand aufs Turnier geht im L-, M-, S-
Bereich. Da überlegt man sich zweimal, 
wohin man fährt und wenn man weiß, 
dass irgendwo Dinge nicht so gut orga-
nisiert sind wie auf den Profi-Turnie-
ren, lässt man das im Zweifel sein. Zu 
hohe Kosten, zu viel Risiko. Dadurch 
haben viele Vereine Probleme, genü-
gend Starter zu generieren. Das ist sehr 
schade, das Miteinander geht verloren, 
die Turniere sind weniger emotional 

und es kommen weniger Zuschauer. 
Die Tendenz ging ja schon in Richtung 
Vereinssterben wegen der fehlenden 
Ehrenämtler, die aktuelle Turniersitu-
ation hat das wahnsinnig beschleunigt. 
Jeder Verein sollte versuchen, sich 
auf seine Gegebenheiten zu besinnen 
und sich lieber in Richtung Basissport 
orientieren. Kleinere Prüfungen sind 
wichtig und ein bisschen Show, um 
noch mehr Leute in den Pferdesport 
zu bekommen. Denn das Rad werden 
wir nicht zurückdrehen können. Daher 
sollten sich Vereine wieder mehr dahin 
entwickeln, wo sie groß geworden sind 
– unterstützt von den Trainern und 
Berufsreitern mit Lehrgängen, Schul-
pferden oder Seminaren.
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Hannes  
Müller 
bei der 
o#ziellen 
Kulturgut-
Auszeich-
nung. 

Jan Wernke
Vorsitzender Club  
deutscher Springreiter

Wir sind mitten im Winter 
und die Energiekosten sind 
hoch  – was tun?


